
 

 

Newsletter für den Monat Februar 2024 

Tipps und Termine für den Stadtteil Osterholz 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Leserinnen und Leser des Newsletters, 
 
auch der Januar Rückblick kann kürzer ausfallen, da anders als im Februar noch nicht so viele Termine 
wahrzunehmen waren. 
 

Geprägt war der Januar durch eine Reihe von Neujahrsempfängen, wo man Leute trifft, die man 
selten gleichzeitig an einem Tag sieht. 
 

Gefreut habe ich mich über die Gäste unseres 20. Neujahrsempfanges im Ortsamt Osterholz. Es war 
unsicher, ob es überhaupt einen 20ten Empfang im Stadtteil geben wird. Die Worte unseres 
Ehrengastes, Bürgermeister und Finanzsenator Björn Fecker haben uns ermutigt dieses Format 
„Neujahrsempfang Osterholz“ fortzusetzen. 
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Tolle Fotos in der Tagespresse von 5 Persönlichkeiten, die wir geehrt haben, aber auch ein netter 
Eintrag bei Facebook unseres Quartiersmanagers Aykut Tasan zum Neujahrsempfang, das letzte Mal 
im alten Sitzungssaal, waren ebenso erfreulich. 
 
Der Bützower Neujahrsempfang hatte ca. 200 Gäste. Dort habe ich mit Künstlern über mögliche 
Ausstellungen vielleicht auch in der WeserArt gesprochen. Die Teilnahme bei Empfängen im Rathaus 
oder der Bürgerschaft machen deutlich, das gerade in „Krisenzeiten“ die Zusammenkünfte zum 
Zusammenhalt der Zivilgesellschaft beitragen können. (Alle waren gut besucht.) 
 
 
 
 
 
 
         
 
 
 
 
 
                      Rathaus Bützow            Kunstwerk von Severin-Iben 
            zum Neujahrsempfang 2024     „Bützow am Wall“ 
 
 



 

 

Es geht eben doch nicht alles „online“ oder per Facebook! Sondern die persönliche Begegnung ist 
durch nichts zu ersetzen. 
 
Was hat mich sonst im Januar beeindruckt? 
Natürlich auch die Handball EM im eigenen Land und diesmal bei ARD und ZDF (und nicht Pay TV, wie 
die Handball Bundesliga). Das Zusammenwachsen zu einer Mannschaft, die Moral und die 
Natürlichkeit der jungen Handballprofis sind beispielhaft! (Auch für andere Sportarten!) 
 
Nun zurück in den Stadtteil. Wir haben einen Termin für das 15. Ellener Dorffest gefunden, das am 
Samstag den 14. September 2024 um 11.00 Uhr in der Albert-Einstein Oberschule und auf dem 
Außengelände stattfinden wird. Eröffnet werden soll es von Frau Senatorin Özlem Ünsal (SPD). Wer 
noch mitmachen möchte, kann sich im Ortsamt Osterholz melden. 
 
Wie jeden Januar war ich auch dieses Jahr in der Kunsthalle Bremen. Die Ausstellung zum 
Jubiläumsjahr war toll. Der Eintrittspreis von 15,00 € ist leider relativ hoch! (Das British Museum in 
London verlangt keinen Eintritt, nur Spenden!) 
 
Termine im Februar 2024: 
 

02. Februar Zoom-Konferenz zum Friedensgang 2024 mit der katholischen und 
evangelischen Gemeinde und Ortsamt (nicht öffentlich) 

 
03. Februar  15.00 Uhr Ausstellung in Bützow vom Künstler Severin-Iben 
   (ich nehme nicht teil) 
 
04.Februar  10.30 Uhr Unser Lieben Frauen Kirche / Gottesdienst,  

175 Jahre Innere Mission (ich nehme auf Einladung teil) 
 
05. Februar  Gespräch mit dem Bauressort und Soziales wegen der Abstimmung  

„Rotes Dorf“ mit dem Beiratssprecher und Ortsamtsleiter (nicht öffentlich) 
 

06. Februar  9.30 – 12.00 Uhr Bezirkskonferenz Ost von der Senatskanzlei  
(ich nehme teil, nicht öffentlich) 

 
 16.00 Uhr Gespräche mit dem Beiratssprecher und den Quartiersmanagern 

über WiN-Gebiete im Ressort (nicht öffentlich) 
 
08. Februar 10.00 Uhr im Sitzungssaal des Ortsamtes Osterholz, Planungsgespräch  

„Tag der Männergesundheit 2024 (öffentlich) 
 

08. Februar  17.30 Uhr Ausschuss Kinder (öffentlich) im Jugendtreff Blockdiek 
  Themen:  

- Bericht Folgefinanzierung von Nivethan Aruljoth, (Jugendbeirat) 

- Vorstellung des Projektes zur Medienkompetenz von Kindern und   

Jugendlichen (6-16 Jahren) von der Landesvereinigung für 

Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen Bremen 

e.V. (angefragt) 

 

09. Februar 13.00 – 16.00 Uhr Neujahrsempfang Kita-Bremen (ich nehme teil) 

 

10. Februar Kohlfahrt CDU-Hemelingen (als noch „Kohlkönig“ nehme ich teil) 

 

14. Februar 10.00 – 12.00 Uhr Kommunaler Strukturaufbau Bremer Osten im 

Gesundheitsamt (ich nehme teil) 

 

 14.00 Uhr Sitzung Stadtteilgruppe Tenever (öffentlich) 



 

 

 

15. Februar Gespräch mit Prof. Dr. Nawata, Japan (nimmt an der 

Ausschusssitzung Inneres als Gast teil) 

 

17.30 Uhr Ausschuss Inneres im Sitzungssaal des Ortsamtes 

Osterholz (öffentlich)  

 

 Themen: 

- Beleuchtungssituation an und um Haltestellen in Osterholz 

(angefragt: BSAG) 

- Thema Einbruchschutz durch den Einsatz künstlicher DNA, 

Projektvorstellung durch die Polizei Bremen (angefragt: 

Präventionszentrum der Polizei Bremen) 

- Sicherheitsgefühl der Menschen in Tenever (jüngste Studien), 

Was kann getan werden, um das Sicherheitsgefühl der 

Bürger:innen in Tenever zu verbessern? Welche Form von 

Delikten treten derzeit im Bremer Osten auf?  

(angefragt: Polizei Bremen, Herr M. Bartsch u. Ordnungsdienst) 

 

19. Februar Beiratssitzung (Themen sind noch nicht bekannt) 

 

20. Februar 17.00 Uhr Koordinierungsausschuss (nicht öffentlich) 

 

16.00 – 18.00 Uhr Männersache Gesundheit Osterholz / 2. 

Beteiligungsworkshop (intern) 

 

21. Februar 

- 23. Februar Berlin-Fahrt auf Einladung von MdB Herr Röwekamp 

(Bundespresseamt organisiert die Fahrt), insg.12 Personen 

Teilnehmer: Mütterzentrum Tenever, Runder Tisch Ellener Feld,  

St. Rahael-Gemeinde, Beirat/Ortsamtsleiter 

 

22. Februar 18.00 Uhr Ausschuss Bau (Themen werden noch bekannt gegeben) 

 

23. Februar 18.00 Uhr CDU-Neujahrsempfang / CDU-Landesverband Bremen 

(Anmeldung erbeten) 

 

26. Februar 13.30 Uhr Vorbereitungsgruppe Runder Tisch Ellener Feld 

(Stiftungsdorf, Ellener Dorfstr., ich nehme mit Frau Elfers teil) 

 

 14.30 Uhr Runder Tisch Ellener Feld (öffentlich) 

 

 14.30 Uhr – 18.00 Uhr Gestaltungsgremium neue Bauvorhaben 

Ellener Hof (ich nehme teil, nicht öffentlich) 

 

28. Februar 17.00 Uhr Ausschuss Gesundheit  

(öffentlich, Themen sind noch nicht bekannt) 

  

 

 
 
Nun noch einige Zeilen am Ende des Newsletters: 
 
Kennen Sie Radio Horeb? 
Ich kannte den Sender auch nicht. 
Es ist ein aus Spenden finanzierter Sender aus München, der der katholischen Kirche inhaltlich 
nahesteht. Ich durfte in einem Interview zur Raphael-OASE gemeinsam mit Schwester Deodata und 
Pfarrer Weber Rede und Antwort stehen. Zwischendurch gab es sogar Fragen von Hörern aus der 
Schweiz. Viele Gemeindemitglieder von St. Raphael haben mich anschließend darauf angesprochen 
und waren von dem Interview angetan. (Lob hört man gerne, aber selten!) 



 

 

 
Ende Januar gab es im ehemaligen Flüchtlingsheim am Nusshorn die 31. Landesclubschau der 
Kaninchenzüchter. Thore Schäck MdBB und Landesvorsitzender der FDP und ich durften ein 
Grußwort sprechen. Ein schöner Austausch mit Züchtern aus halb Norddeutschland und Kaninchen 
streicheln war natürlich auch angesagt (Fast hätte ich ein gekauft!) 
 
Leider konnte ich wegen einer eigenen Sitzung nicht am Empfang von ZIS teilnehmen. (Schade, unser 
Beiratssprecher Wolfgang Haase war aber dort!) 
 
Im Januar gab es weitere Überlegungen zu einem Kunstwerk am Nordausgang des Osterholzer 
Friedhofes. Hier muss zunächst der Kulturausschuss beteiligt werden und zur Jahresmitte wissen wir 
auch, ob Gelder für die Realisierung in Aussicht gestellt werden. (Globalmittel? Stadtteilbudget?) 
 
Leider gab es in der letzten Beiratssitzung Vorwürfe zu unserem letzten Besuch des Stadtfestes in 
Bützow. Ich habe im Nachgang mit weiteren Teilnehmern der Fahrt gesprochen, die doch teilweise 
eine ganz andere Sichtweise haben. Es waren Sicherheitskräfte und Polizei vor Ort, die man sofort 
hätte ansprechen können. Auch war es ein Fest, wie der Freimarkt und Künstler*innen vom 
Bruderhaus haben ihre Kunstwerke in einem Pavillon präsentiert. Wir diskutieren weiter und werden 
bei Fahrten noch genauer hinsehen. (Andererseits gab es auch Facebook-Einträge, die von einer 
gelungenen Fahrt berichtet haben)?! 
 
Ich wünsche Ihnen einen ereignisreichen Februar. Die ersten Singvögel künden schon vom Frühling! 
 
Mal sehen, ob sie recht behalten? (Die Vögel!) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ulrich Schlüter 
(Ortsamtsleiter) 
 
 
 
 
 
Treckerdemo auch in Osterholz: 
 
 
 
 


